
Ortsbeirat Niederwalgern 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Weimar (Lahn) 

1 6. J u I i 2020 
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10.07.2020 

Protokoll der 25. Sitzung des Ortsbeirates Niederwalgern 
am 07. Juli 20 um 20.15 Uhr 

in der laufenden Legislaturperiode 2016-2021 

Anwesend: 
H. H. Heuser 

Abwesend: 

Maritta Morawietz 
Gunter Heuser 

Markus Herrmann 

Andrea Gärtner 

Dr. Thorsten Hoß 

Martin Sommer 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

3. Mitteilungen und Anfragen 

4. Aktuelle Themen 

5. Wiesengräber auf dem neuen Friedhof 

6. Ackerland Rotenberg Aufnahme in den Regionalplan 

7. Verschiedenes 

TOP Text da- da-
für gegen 

1 H. H. Heuser eröffnet die Sitzung um 20.16 Uhr und begrüßt 
die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder. Es sind 2 Zuhörer 
anwesend. 

2 Protokoll der letzten Sitzung wurde bei der gemeinsamen 
Sitzung mit dem Ortsbeirat Wenkbach vorgelesen und 
genehmigt. 

3 Alle Bänke in der Gemarkung wurden während der letzten 
Monate von den "Heinzelmännchen" gestrichen und 
aufgearbeitet. 
Bei der Bank iri der Backhausstr. sollen Anwohner wegen einer 
Patenschaft für diese angefragt werden. 
Die Streuobstwiese gegenüber dem Sportplatz und die Bäume 
am Bahndamm muss des Öfteren bewässert werden. 
Dies ist sehr zeit- und arbeitsintensiv. 

Ent-
haltung 
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Vorschlag A. Gärtner: Bewässerung-Säcke für die Bäume. 

OV: Evtl. soll ein altes Güllefass besorgt werden. Dann wäre 
der Wassertransport einfacher. Die alte Streuobstwiese am 
Reitplatz ist letztes Jahr fachmännisch und kostenintensiv 
geschnitten worden. Bei genügt Obst soll dieses versteigert 
werden. 

Anfrage zur Gladenbacher Str. - OV: Hier gibt es nichts 
Aktuelles! 

Nachfrage OB-Mitglied: Gibt es einen Gesamtensembleschutz 
für das alte Dorf? Steht die Stützmauer und der Hang in der 
Gladenbacher Str. unter diesem Schutz und sind diese im 
Denkmalschutzbuch des Landes Hessen eingetragen? 

4 Zurzeit kein größeres Verkehrsaufkommen wegen dem 
Logistikzentrum. 

5 OV berichtet: Urnengräber wurden zu schmal ausgehoben. Da 
kein behindertengerechter Zugang zu den Gräbern möglich 
war, mussten diese nochmals verändert werden. 

Wiesengräber- lt. Satzung Stehle mit bis zu 12 Namen oder 
Platten auf dem Grab, über die man im Sommer mähen kann. 

Vorschlag Ortsbeirat zu den Wiesengräbern: Es sollte erlaubt 
6 sein, dass während der Wintermonate November bis März 

kleine Gestecke oder Blumen auf die Grabplatte gelegt werden 
dürfen! Vor dem ersten Mähen müssen diese entfernt werden. 

Ortsbegehung wegen der Lage der Wiesengräber am 
Donnerstag, 9. Juli um 19.15 Uhr am neuen Friedhof. 

6 Der Ortsbeirat diskutiert ausgiebig die für und wieder der 
Aufnahme des Ackerlandes Rotenberg in den Regionalplan und 
gibt seinen Beschluss spätestens bis zur Offenlegung des 
Regionalplanentwurfes bekannt. Der Ortsbeirat erwartet, zu 6 
diesem Zeitpunkt gehört zu werden. 

7 M. Sommer: Soll es zwischen Fronhausen und Niederwalgern 
ein interkommunales Gewerbegebiet geben? 
T. Hass: Im Regionalplan ist kein Gewerbegebiet für Nieder-
walgern aufgeführt. Für Fronhausen gibt es bereits einen 
Bebauungsplan bis zur Abfahrt Holzhausen. 
In der Offenlegungsphase kann jeder Vorbringen, was ihm 
nicht passt. 

OV: Es gibt eine neue Radwanderstrecke - vorbei an der 
Mühle - Kehnaer Str. - Kehna - Stedebach - Roth -
Bellnhausen. Für die Erneuerung der Straße zur Mühle würde 
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der Kreis die Planungskosten tragen und 70 bis 75 % der 
Kosten für den Ausbau. Die restlichen 25% verbleiben bei der 
Gemeinde oder anderen Zuschussgebern. 
Es muss sichergestellt werden, dass keine überregionalen 
Entscheidungen getroffen werden. Zu diesem Thema möchte 
der Ortsbeirat nochmals gehört werden, bevor es konkret 
wird. Der OB will keinesfalls das Privatbürger beim Ausbau 
herangezogen werden. 

Am 14.März 2021 findet die nächste Kommunalwahl statt. 
Der OB soll sich bemühen, eine Kandidatenliste bis Ende 
November aufzustellen. In der nächsten Ortsbeiratssitzung 
sollte dies als Tagesordnungspunkt aufgeführt werden. 

Die nächste Ortsbeiratssitzung ist am 15. September geplant. 

Nachtrag zum TOP 5 - Wiesengräber 
Am Donnertag, 9. Juli um 19.15 Uhr fand eine Ortbegehung 
am neuen Friedhof statt. Anwesend 6 OB-Mitglieder, 
entschuldigt Gunther Heuser. 
Der OB schlägt vor, die Wiesengräber und die Findling-Stehlen 
unterhalb der Urnengräber parallel zur Hecke anzulegen . 

Zwei Reihen für Urnengräber müssen noch angelegt werden. 

Erd- und Urnenbestattungen sollen räumlich getrennt werden, 
da für Urnengräber nur der halbe Platz benötigt wird. 
Bevor mit dem Anlegen der Wiesengräber seitens der 
Gemeinde begonnen wird, soll nochmals Rücksprache mit dem 
Ortsbeirat gehalten werden. 

Der OB bitten rechtzeitig an die Erweiterung des Friedhofes zu 
denken z. B. wegen Anlage einer Hecke und sonstiger 
Einpflanzungen. 

Neue Urnengräber: Die Grabmalanordnung muss genauso 
angelegt werden, wie bei den vorherigen Urnengräbern 
(Klärung Gemeinde und Bestatter). 

Die Holzteile am Friedhof müssen in der nächsten 
Legislaturperiode neu gestrichen werden . Ende 19.40 Uhr 

Endejl~er: ~itz _ ng: 21.45 Uhr 

~~ 
y 

H. H. Heuser 
( Ortsvorsteh er) 

Maritta Morawietz 
(Schriftführerin) 

6 

Seite 3 von 3 


